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Das diesjährige Jnvülrden -PrüsuNgSzkschäst findet im
Oberamt Nagold an ; 20 . Mai d. I . vormittags 8 Uhr statt.

Bei demselben haben sämtlich ; Invaliden pp ., deren
Pensionen mit dem 31 . Oktober d . Js . ablausen , zur Vor-
strllung zu gelangen.

Die betreffenden Mannschaften haben sich doher am
20 . Mai er . vormittag - 7 ' /, Uhr auf dem Ra !Hause in
Nagold einzufinden.

Sollte einer der vorstehend bezeichnetrn Invaliden diesem
Befehl nicht Folge leisten , so wird er nicht weiter als
pknfionsbtrrchtttzttrJnvelidk betrachtet ; eine weiter «Prüfung
seiner Ansprüche kann außerdem erst bei der nächstjährigen
Aushebung stattfinden und bleiben dieselben bis dahin un¬
berücksichtigt.

Calw,  27 . April l901.
K. Bezirkskommando.

Parlamentarische Nachrichten.
Württembergischer Landtag.

r. Stuttgart , 8 . Mai . Die Kammer der Standesherren
beriet in ihrer heutigen Nachmittagsttzung nach der Verlesung des
umfangreichen Einlaufs und nach Genehmigung der Stimmüber¬
tragungen einzelner ihrer Mitglieder , sowie nach Entgegennahme
deS Berichts ihrer Finanzkommission über die Nachweisungen der
Rrchnungsergebuifse deS Staatshaushalts von den Statsjahren
18S7 und 1898 über den Antrag der Zweiten Kammer, betr. die
Errichtung eines Rechnungshofes . Die Kommission war in dieser
Frage der Anficht, daß vor Ausführung des Antrags die großen
Reformwerke , namentlich die Gemeindrstruerrrsorm erledigt sein
müßten, welcher Anficht der Finanzminister auch zustimmie . Schließ¬
lich beschloß daS Haus , dem Beschluß deS anderen Hauses bezüglich
der Umgestaltung der Obrrrrchnungkkamimr in einen selbständigen
mit der Gewähr voller richterlicher Unabhängigkeit ausgestattetrn
Rechnungshof in der Annahme zuzustimmen, daß gleichzeitig mit
dem betr. Gesetz auch ein die Grundlage für dessen Thüligkrit
bildendes Etatgesetz dem Landtag vorgelegt werde . Nächste
Sitzung morgen vormittag 10 Uhr . Etatsberatung.

Tsses - BeurgLeiLstt.
Ans Stadt und Land.

Nagold,  11 . Mai.

Freiwillige Feuerwehr.  Im hüstgen Feuer-
«ehrcorpS find «un die Neuwahlen der Chargierten
vollzogen worden . Wir geben nachstehend das Resultat
bekannt , daS in letzter SemrinderatSfitzung zum Bortrag
kam und keine Beanstandung erfuhr . Gewählt find : Erste
Compagnie : Hauptmann Gerbsrmristrr Kemps , 1. Zug:
Leutnant Küfer Müller , Obmann Hafner Eßig , Ersatzmann
Schuhmacher Müller , 2 . Zug : Leutnant Schreiner Gabel,
Obmann Schuhmacher Fritz , Ersatzmann Lrndenwirt Günther,
3 . Zug : Leutnant Waldhormvirt Schaal , Obmann Schreiner
Blum , Ersatzmann Schmied Broß , als Vertrauensmann
Schreiner I . G >Maier ; zweite Compagnie : Hauptmann
Liwenwirt Gutekunst , 1. Zug : Leutnant Hermann Remschler,
Obmann Spinner Wilh . Dürr , Ersatzmann Oeler Hrmmingrr,
2 . Zug : Leutnant Tuchfabrikant Fritz Kapp , Obmann
Schneider Chr . Beutler , Ersatzmann Gipser Chr . Hafner,
als Vertrauensmann Buchbinder Sch Stile ; dritte Com¬
pagnie : Hauptmann Leimfabrtkant Karl Harr , 1. Zug:
Lentnant Geiler Schlotterbeck , Obmann Schuhmacher Chr.
Wagner , Ersatzmann Küfer M . Henne , 2 . Zug : Leutnant
Tnchfabrikant Wilh . Kapp , Obmann Dreher Gutekunst,
Ersatzmann Kaufmann Gottlieb Schwarz , als Vertrauens¬
mann Phil . Dürr zur Traube ; vierte Compagnie:
Hauptmann Flaschner Karl Bertsch , 1. Zug : Leutnant
Gipser Bauer , Obmann Spinner Karl Harr , Ersatzmann
Kappenmacher Großmann , 2 . Zug : Leutnant Lehrer Blum,
Obmann Bürstenmacher Zieste , Ersatzmann Schreiner Beutler,
3 . Zug : Leutnant Moser zum grünen Baum , Obmann
Gärtner Raas , Ersatzmann Wagner Harr , als Vertrauens¬
mann Bürstenmacher Zieste . An einem noch festzusetzenden
Termin wird sodann di « Wahl der Kommandanten
und des Adjutanten »orgenommen.

Württ . Krtegerbundestag . Die Vorbereitungen zu
tzem am 8 . und S. Juni in Heilbronn ststtfindenden 15.
Bundestag schreite« rüstig »orwärtS . Das Festprogramm
ist in seinen Grundzügen sestgestrllt und wird demnächst
an die Vorstände der Kriegervereine versandt werden . Außer
dem die ÄundeSthätigkrit berührenden geschäftlichen Test
ist auch der gemütlichen Seite gebührend Rechnung ge¬
tragen und dürfte namentlich der seitens der Wirtschaft - -
kommisfio » in der Hauptsache »« r hirfigen Produzenten
angekaufte Rebensaft für de» Liebhaber eine- guten Tropfen-
fein « Anziehungskraft nicht verfehlen . Die von der Preß-
kommisfion redigierte Festzeitung ist in den Druck gegeben,
-ebenso wurde in den letzte« Tagen die offizielle Festpostkarte,

nach dem Entwurf eines hiesigen Künstlers , zur Herstellung
vergebe « . Beide Preßerzeugniffe werden infolge ihrer vor¬
nehmen , künstlerischen Ausstattung ein dauerndes Andenken
an daS Fest bilden . Daß auch sonst daS frisch pulsierende
Leben in Heilbronn Anregungen mannigfachster Art bietet,
braucht kaum erwähnt zu werden . Wer einmal ein Fest
in Heilbrouu mitgeseiert hat , wird stets gerne wieder in
der weingesrgnkte « Neckarstadt Einkehr halte » .

r . Liebenzell , 10 . Mai . Das Sängerfest deS west¬
lichen Strohgäufängeroerbandes findet nunmehr bestimmt
am 9. Juni in Neuhausen bei Wrilderstadt statt.

r . Weilderstadt,  10 . Mai . In dem benachbarten
Dorf Hohenwarth wurde i« einer HauSbrfitzervrrsamm-
lung im Verein mit dev bürgerliche « Kollegien beschlossen,
die elektrische Beleuchtung einznsühre «, vorausgesetzt,
daß sich die Einrichtungskosten nicht zu hoch stellen.

Stuttgart,  9 . Mai . In der Kammer kündigte
heute der Abg . Haußmann (Tüdd . VolkSp .) eine» Antrag
der Volkspartei an , auf Wegfall der separaten württem-
bergischen Postmarke und Einführung gemeinsamer
Reichsmarken . Die Sozialdemokratie hat den folgenden
Antrag eingebracht : „ Die Kammer hält eine einheitliche
Gestaltung des deutschen Bahnverkehrs durch eine Reichs-
betriebSvereinigung für erstrebenswert ."

r . Grün buch,  9 . Mai . Gestern morgen wurde im
Walde der 47 Jahr « alte ledig « Weingärtner Joh . Rommel
erschossen aufgefunden . Rommel , der ein de« Trunk
ergebener Mensch war , hat sich jedenfalls selbst entleibt.

sruisches Reich.
Berlin , 9 . Mai . Der Reichskanzler hat den Präsidenten

des Reichstags heute durch eiu Schreiben davon verständigt,
daß die Regierung vorschlägt , den Reichstag am 14 . Mai,
also nächsten Dienstag , bis zum 26 . November zu ver¬
tagen . Der Seniorenkonvent hat sich nach der Frkf . Ztg.
daraufhin schlüssig gemacht , vor der Vertagung noch folgende
Vorlagen zu erledigen : das Handelsprovisorium mit Groß¬
britannien , den Diätenantrag , die Anträge betreffend die
Gewerbegerichte , ferner den Nachtragsrtat zum ReichSver-
ficherungsgesetz und endlich ein Gesetz, welches das bestehende
Branntweinsteuergesrtz um ein Jahr verlängert.

Gotha , 9 . Mai . Der Landtag nahm laut Frkf . Ztg.
den Antrag der Sozialisten an , bei den Landtagswahlen
statt des bisherigen indirekten das direkt , und geheime
Wahlverfahren einzuführen.

Ludwigshafen,  9 . Mai . Bei der Einfahrt d«S
Schnellzuges Nr . 43 Basel - Berlin  mit »oller Ge-
schwindigkkit überrannte  der Zug infolge verspäteten
BrernsenS die Drehscheibe , lief durch die Bahnhofshalle
über die Straße und mehrere Geleise hinweg . Lokomotive
und Tender fielen , wie der Frkf . Ztg . gemeldet wird , in
den Rhrinhafe », die übrigen Wagen blieben auf dem Hasen¬
damm stehen . Von den Passagieren wurde niemand ver¬
letzt. Die Bankdienersfrau Bieltau , die ihren Ehemann im
Bahnhof erwartete , wurde getötet,  der Lokomotivführer
Brauer - Straßburg schwer, der Heizer leicht verletzt.

Donaueschingen , 9 . Mai . Der Kaiser fuhr heute
nachmittag 5 Uhr 30 Min . mit S »nderzug zur Auerhahn-
bakz nach St . Georgen und wird noch heute hierher zurück-
kehren . Er beabsichtigt , morgen früh um 8 Uhr 50 Min.
nach Straßburg t. E . weiterznreisen.

r . Pforzheim,  9 . Mai . In der Brauuschweiger
Klaffenlvtterie gewann ein Pforzheimer Bijouteriefabrikant
75 .000

ÄttSliM - .

Budapest , 8 . Mai . Morgen senden die Hochschüler
Ungarns eine von 12,000 Studenten Unterzeichnete
Huldigungsadresse an den Präsidenten Krüger.

Rom,  9 . Mai . Die Dauerfahrt des Automobil¬
klubs durch Italien ist von einem gräßlichen Unfall
unterbrochen worden . DaS Automobil Panhard , in welchem
Tonietti mit dem Grafen Costarighini und dem
Mechaniker saß , überfuhr kurz vor Ferrara , von Tonietti
gelenkt , ei« elfjähriger Mädchen , das sofort tot blieb,
während ein Säugling , den daS Mädchen trug , durch den
Stoß mehrere Meter weit fortgeschlrudert wurde , aber un¬
verletzt blieb . Tonietti wurde verhaftet und erklärte , die
Bremse habe versagt . Zahlreiche Zeugen bestätigen diese
Aussagen . Tonietti wurde daraufhin nach kurzem Verh - r
provisorisch in Freiheit gesetzt. Er schenkte den trostlosen
Elter « 1000 Lire und de« Armen der Ortschaft Alteneo,
der das verunglückte Mädchen entstammt , 500 Lire . Die
nachfolgenden Automobilisten änderten , um nicht den Ort
des Unfalls passieren zu müssen , die Reiseroute.

Paris,  9 . Mai . Le Journal publiziert Stimmen
sranzöfischer Notabilitäten über die möglichen Wirkungen
der Aufhebung de » Diktaturparagraphen . Die weit¬
aus beachtenswerteste Zuschrift ist die des Deputierten Brice,
des Schwiegervaters deS Kammerpräsidenten DeSchanel.
Brice schreibt , ob die ««gekündigte Maßnahme den Germani-
sationLbestrrbungen i« algeinrn nütze» mag , bleibe dahin¬
gestellt, sicher ist, daß der agrarische Teil Elsaß -Lothringens
durch die seitens der Militärbehörden freiwillig erhöhten
Grtrridkpreise , durch vollständige Abschaffung der Agiotage
auf den Märkten Straßburg , Metz und Colmar , wo der
Produzent um vier Francs bessere Preise erzielt als in Frank-
reich, mit der Lage zufrieden ist. Dazu kommen rasch und
umfangreich vollzogene Reformen , wir die des Kataster - ,
bedentsame Verbesserungen in der Hpgieneverwaltung und
im Verkehr und die Erhöhung der Beamtengehälter , Frank-
reich hat für seine eigene Landbevölkerung ähnliches machen
wollen , aber wir bleiben aus halbem Arge stehe» . Beispiels¬
weise bei den Lieferungen erschweren wir durch allerlei
Bedingungen dem Produzenten daS Mitthun . Was die
politische Sette der Angelegenheit betrifft , so hält sich Brice
als Deputierter des Departements Reurthe -Mosellr zu einer
gewissen Reserve verpflichtet und will abwarten , was eigentlich
geschehen wird.

Brüssel.  8 . Mai . Die holländische Regierung ließ
nach der Frkf . Ztg . einen von ihr ausgearbetteten Entwurf
betr . Alters-  und Invalidenversicherung den Arbeits-
kammern zur Begutachtung zugrhen.

London.  8 . Mai . Der Staatsaazeizer publiziert die
königliche Erlaubnis für Roberts , die Insignien deS
Schwarzen Adlerordens zu tragen und damit die erste
offizielle Bestätigung der Verleihung.

Barcelona,  9 . Mai . In Barcelona ist die Lage
schlimmer als je. Ganz Tatalonirn steht auf dem Sprunge,
sich der revolutionären Bewegung anzuschließen . Gräßliche
Tcrnen haben sich in Barcelona abgespielt . Die Frauen
der Stadt kämpfen gegen die Truppen ! Auf beiden Seiten
gab es sehr viele Tote und Verwundete — wie viele,
darüber fehlt zurzeit noch jede Angabe . Etwa dreihundert
Menschen find von den Regirrungstruppen verhaftet worden.

Madrid,  9 . Mai . Die Aufrührer  in Barcelona
leisten verzweifelten Widerstand . Der Krieg - minister
erklärt , auf den Ruf „Nieder mit Kastilien !" werde mit
dem Schwerte geantwortet werden ; alles sei nur durch di«
Nachlässigkeit gegenüber de« Anarchisten und Separatisten
so weit gekommen . Zahlreiche Verwundungen stad vor-
vorgrkommen.

Madrid,  9 . Mai . Da die Zensur die telegraphische
Verbindung mit Barcelona  lahmgelegt hat , verlautet uur
Unbestimmter von dort , was die Unruhe vermehrt
Offiziös verlautet , Barcelona sei militärisch durch 8000
Manu besetzt. — Gestern veröffentlichte die Gaceta ein
Dekret , das die BrrfaffungSbürgschaften für die Provinz
Barcelona aushrbt . Gegen die Separatisten soll blutig¬
streng sorgegangen werden . Alle dortigen fremden Anar-
chisten find ausgrwiesrn . Bis jetzt sind an 500 Verhaftungen
auSgesührt . Bei den letzten Tumulten soll es viel « Tote
und Verwundete gegeben haben.

Konstantinopel , 9. Mai . In Erwiderung aus die
Protestnote der Botschafter gegen die willkürliche Beschlag¬
nahme der am Sonntag eingrtroffrnrn ausländischen Post-
säcke durch die türkische Postverwaltung übersandte die
Pforte an die betr . Botschaften gestern abend eine Note,
worin sie den begangenen Gewaltakt unter Berufung auf
das Recht , nach Kontrebaudrarttkeln zu suchen, zu erklären
sucht . Die Pforte behauptet , in den Postsäcken seien zahl¬
reiche kostbare Gegenstände , ferner R .volver und die Türket
schädigende Schriftstücke gefunden wordrn . Die Psstdirektore»
werden der Einführung von Kontrebandeartikeln zum Schaden
der Zollverwaltung beschuldigt . Die Pforte beharrt dabei,
zu den Maßregel » berechtigt zu sein. — Die Absendung
der Post nach Europa mit der Eisenbahn ist gegenwärtig
noch unterbrochen . Ihre Expedition erfolgt durch besondere
Kuriere , die den Orientexpreßzug benützen.

Washington , 10 . März . Dir leitenden amerikanischen
Marinebehördrn richteten ihre Aufmerksamkeit auf die Vor¬
teile der Erwerbung  einer der Lzorenirrsrl  als
Kohlenstation und Sarr .melpur .kt für die Marine und dringe»
in die Regierung , Schritte zu thun , um hierauf hinzielende
Rechte von Portugal zu erlangen.

New «Jork,  9 . Mai . Das Bureau Lass in berichtet:
1600 Arbeiter  der Reading Eisen Co ., dir unter der
Kontrolle Morgan - steht, find , um eine Lohnerhöhung zu
erreichen , in AuSstand  getreten . Die Gesellschaft schloß
sofort die Fabriken . Der Streik droht in Ost -Pennsylvanien
große Ausdehnung zu gewinnen.



Ko« südafrikanischen Kriegsschauplatz.
London , 8 . Mai . Die Debatte im deutschen

Reich - tag über die Grausamkeiten der englischen
Kriegführung in Südafrika wird von der hiesigen
Presse ignoriert . Nur dir Times fragen , wie Preußen
mit den englischen Missionaren umspringen würde , die in
Polen offen ihre Sympathie für die polnischen Aspirationen
proklamieren wallten.

^r ätoria , 6 . Mai . Dar Lager deS General - Beatsan
wurde von Viljoen mit 500 Buren angegriffen . Al«
diese in Schußweite herangrkommen waren , wurden sie
durch englische Pompon - und Moximgeschütze gezwungen,
sich zurückzuziehen , wobei sie 6 Tale verloren . Die Eng¬
länder nahmen die Verfolgung auf und zwangen die Buren,
ihren ganzen Troß im Stiche zu lassen , der darauf erbeutet
wurde . Da - Fort Klipdam , der Wahnplatz des Gi «-
gkborenen -KommiffarS Kapitän Dahl , wurde vom Oberst
Grensell angegriffen und «ach hartem Kamps «, wobei 9
Buren fielen , eingenommen . Die Engländer machten 4b
Gefangene und erbeuteten Mnnition.

Cockhuis , S. Mai . (Kapkolonir). Am BavianS-
kloos-Fluffe kam eS gestern zu einem Kampfe zwischen dem
Burevkommaudo mter Schlepers und Kolonial-
trnppcn . Ersterer wurde wiederum zmückgeworsen. Der
Eisenbahnrile ^ aph wurde in vergangener Nacht bei Mor-
i m-r t ufs neue durchgrschnitten, in der Nähe derselben
Stelle w e kürzlich.

London.  10 . Mai . Dir Sterblichkeit unter den
Frauen und Kindern der Buren in den sogenannten
Flüchtlingslagern ist sehr groß . Wie der Krieg - minister
Brodrick im englischen Unterhaus , witteilte , find in den
Lagern im Oranjefreistaute während de- Feb '.uar von
5 631 Freuen SO und von 11,245 Kindern 261 gestorben,
d. h. 170 auf 1000 resp . L60 auf 1000 im Jahre , während
die no male Str '. bltchkeitßjiffer von 16 bi- 20 auf 1000
schwankt , „Diese - schreckliche Maffacee von Unschuldigen,"
bemerk ' die Daily New - , „schreitet von Monat zu Monat
in Südafrika in diesen Lagern fori und doch wird den
I hadern derselben verboten , sich ihren Freunden außer-
dslb anzuschließen . Eie werde » von Herrn Brodrick als
FiüchtlinaSlager bezeichnet, vielleicht ist da - die Art de-
Herrn Brodrick , zu sagen , daß die einzige Zuflucht für
diese armen Frauen uns Kinder der — Tod rst. "

Die Krisis iu China.
Paris , 9 . Mai . Die nationalistischen Blätter berichten:

Kaiser Wilhelm habe der sranröschen Regierung in einem
Handschreiben für die hilfreiche Mitwirkung französischer
Soldaten bei der Bekämpfung der FeurrSbrunst im Sommer.

palast in Peking seine» Dank au - gesprochrn . Namentlich
sei die Unterstützung Marchand - in dem Schreiben erwähnt.

Peking , 9 . Mai . DaS Bureau Lassan berichtet:
Waldersee will die Erlaubniß erteilen , daß eine geringe
chinefischr Trvppenmacht den Polizridienst in den Distrikte»
um Peking übernimmt und dieselben von Räubern säubert.

Peking,  9 . Mai . DaS Bureau Lassan meldet : ES
gilt für ausgemacht , daß die Hauptmacht der Franzosen,
gegen 8000 Mann , sofort in die Heimat zurückkehren
und nur die tonkinrfischen Marinesoldaten in China ver-
bleiben werden . Die Fravzosen sprechen fick nun für eine
Räumung Chinas au - und gedenken feilst ihre Stadt¬
abteilung i» Peking an di« chinesischen Behörden abzutretes.
Die Chinesen nehmen indessen Anstaud , li « ihnen hiermit
zufallende Verantwortlichkeit ohne gehörige militärische
Unterstützung zu übernehmen.

Peking,  9 . Mai . Dem Bureau Lassan, zufolge h»t
Li - Hung -Tschang Verordnungen in Betreff Äufrechi-
erhnltung der Ruhe in der Provinz Tschüi erlassen.
Di « chinesischen Truppen sollen dem Ban >itenwesen steuern
und den Beamten wird aufgktrsgen , aur Volksaufläufe,
dir den LandrSfrieden bedrohen , ausrinand -r z r jage ?, so¬
wie den eingeborenen Christen vollen Schul ; za gewähre « .

Vermischtes.
DeS EchnapStrinkerS Tod . In Rothenburg o. T . lud

ein Mann «in « Pistole mit Pulver und mit Schnaps , seinem
Lieblingsgetränk , und erschoß sich dann.

Ein ostpreußischer Städtchen in FeuerSnot . Die
Bewohner der kleinen ostprrußischen , dicht bei der russischen Grenze
gelegenen Stadt Lyck find seit einigen Lagen iu furchtbarer Auf¬
regung . Eine - Morgen - wnrdrn an den Straßenecken rote Zettelchen
aufgeklebt gefunden , auf welchen mit verstellter Schrift folgende
Verse verzeichnet waren:

Wir sind unser acht , —
werden brennen jede Nacht.
Der Kaiser giebt unS kein Brot,
Drum mache » wir große Not —
Heut ' abend färben wir den Himmel rot —
zuletzt schlagen wir den Landrat tot.

Man nahm anfangs die Sache nicht sehr ernst , da man einen
plumpen Scherz vermutete . Um Mitternacht stand jedoch die große
Brauerei am See in hellenFlammen . Dir darauffolgenden drei Nächte
ging jedeSmal ein große - Gebinde in Flammen auf . DaS Feuer
brach stets nach Mitternacht «uS, während die betreffenden Gebäude
stet- auf mehrerrn Seiten gleichzeitig brannten , so daß an ihre
Rettung nicht zu denken war . Obwohl Militär selbst zur Hilfe
herangezogen werden war , da ? in Gestalt von Kavallerie und In¬
fanterie -Patrouillen die Straßen der Stadt und ihr » nächste Um¬
gebung durchzog , setzten doch die Verbrecher ihr ruchlose - Treiben
fort . Die Bürgerschaft von Lqck ist in derartiger Erregung , daß
abends kein Mensch daS HauS zu verlaffen wagt , auch der Landrat
wird sorgsam bewacht , da die Vermutung immer mehr Raum ge¬
winnt , daß eS sich hier um eine » anarchistischen Anschlag handelt.
— Bon den Thätern fehlt vorläufig noch jede Spur . Die kleine

Feuerwehr deS Orte » ist so erschöpft , daß fie ihren Dienst nicht mehr
zu versehen vermag . Auch die Vorstellungen einer hier gastierenden
Operntruppe mußten fistiert « erden.

^Sin russischer Jack . Auch in Moskau hat sich nunmehr
etn^Feind der Frauen niedergelassen , einer jener Verbrecher , die
man nach ihrem berüchtigten Londoner Vorbild . Jack the Ripper"
nennt . Am Helle» Tage werden halberwachsene Mädchen durch
Dolchstiche von einem Mann in hinterlistiger Weise verwundet.
Die Tochter deS BetriebschesS der Moskauer Kursk -Eisenbahn , Aiera
Tscherewin , wollte auS der Schule nach Hause zurückkehren , als fi,
ein Unbekannter auf der Pokrowstraße «»rempelte , worauf er eiligst
dir Flucht ergriff . Sofort fühlte das junge Mädchen einen Schmerz
in der Brust . Die Eltern benachrichtigten schleunigst den nächsten
Arzt , der eine Stichwunde in der Brust konstatierte , herbeigeführt
durch ein scharfes Instrument . Sofort wurde eine nähere Unter¬
suchung über den Fall eingeleitet und nun stellte eS sich heraus,
daß derartige Attentate bereits in einer ganzen Anzahl gemeldet

Seit einigen Tagen waren verschiedene Schülerinnen des
Elisabethgyumastuuis und der Tension Pustel ans gleiche Weise
attaqmert worden . Die Moskauer Polizei ist in reger Tätigkeit,
UM dem Verbrecher , der von den Mädchen als ein rothaariger , in
mittleren Jahren befindlicher Mann bezeichnet wird , ans die Spur
zu kommen.

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
r . Lieb enzrll , 9. Mai . Da ? Gasthaus zum Adler in Dill-

Weisenstein wurde von dem dortigen Metzger Burger um 44,ovo ^
verkauft ; der bisherige Pächter dieser Wirtschaft erwarb daS Gasthaus
zur Heimat daselbst um 40,000 ^

Herrenberg . Uebersicht über den « rbeitsmar kt
am 9. Mai . Gesucht werden : 1 Friseur , 1 Gärtner , 1 Glaser zu
Neubauarbeiten , 1 Steinhauer zu Srabfteinarbriten . 5 Möbel¬
schreiner (4 auSwärtS ), 1 Schuhmacher (a -swärtS ). 3 Dienstknechte.
Arbeit sucht : 1 Schmied . Borgemelkt find 14 Lehrstellen . Anfragen
vermitte l daS Arbeitsamt Herrenberg (Stadtpflege .)

SchiffSbericht.  Der Postdampfer Southwark  der Red
Star Linie ist am 7. Mai wohlbehalten in New - Aork  angekommen.

Verzeichnis der Märkte in der Umgegend.
Vom 13 — 18 . Mai.

Pfalzgrafenwciler : 14 . Mai . Viehmarkt.

ÄüsMäÄiKS ^ sdLsM - .
Rotten bürg:  Konstantin Storz , 72 I . Stuttgart:

Karoline Andreska , geb. Hardt , 75 I.
sw. « »i-a»

von 75 ? kg. per Ilster
Llustor portokrsi.

OsuisOkIsncls 87-üsstss 8r >soI -r !8SsokL «t
.eläenrtoM

)suisc :t>lsncls s>«lorm8Lv-° SM « 8v.w
1_-eiprjZorLtrL88oNo. 43, tLok-

Mßss-rs FÄbri'L

Hiezu „Das Plauderstübchen « Nr . 19.

Druck und Verlag der T . W . Zaiser 'schrn Buchhandlung (Emil
Zaiser ) Nagold . Für dir Redaktion vevantworltich : E . Hardt.

Stadtgemeinde Nagold.

Verkauf von Beugholz
und Reifich.

Im Distrikt Galgrnberg  kommen am
Dienstag de « 14 . Mai

zum Ausstreich:
. 280 Rmtr . Nadelholz -Scheiter und
Prügel und 1500 Stück Nadklreis , nebst 1 Los
Schlayraum.

Zusammenkunft nachm, zwei Uhr oben auf der alten Stehe
nach Oberjettingrn bei den Pfiästerersteinbrüchen.

_Gemeinderat ._
Egenhausen.

Straßensperre.
Infolge Straßen - und Brückenbau innerhalb des Orts

ist die Ortsstraße gegen Altenstcig vom 9. d. Ms . an
bis aus weiteres gesperrt.

Gemeinderat.

S L ^ « - r /
vsrcksv gefertigt in äs» HvalitLtsn : Rkeneter», »oliäeet« Oomnunmartc«;
-rioeter », doeeero-, Lotete,», ileieter », beet« HvolitLt, Xveeer-
ä«m io Ilro . 1—5 dset« »I» 8p«ri »Uöt »o, e«dt »kdieivir-deletelurd«» - fier-
u»Ue», velebe sieb ävreb i »t»,liebe» 6l »vr , ZVsicdksir, ILvxe äsr ZVolie
ooä »omit deeeiler« leltderteit »o»reiob»«o. Io 2sxdir -8triolc v. Look-
ZVollsv bist «» Ne, -edveruter » voä Selbeter» bsrvorrogsoäs tzoaUtäten.
_2o dseisbso äorod. äi« llaocklooxso._

: : : : r

Nagold.
Unterzeichneter empfiehlt sich in

Anfertigung von Grabsteinen
jeder Art.

L «p » r » vnr « i» « erden besten» au-gesührt.

0 r » d 8toing« 8vbttt.

Ml- KrirM-Lkkanntmachiruge«.
Aachener«.Münchener Fenerberfich.-Gesellschaft.

Gegründet 1825.
Der SeschäftSstskd der G -sellschast am 31 . Dezember 1800 ergirbt

sich auS dem nachstehenden Auszug auS dem Rechnungsabschluß für das
Jahr 1900.

Grundkapital.

K. Amtsgericht Nagold.
Zn das SüterrechtSregistrr ist

heule unter Nr . 3 eingetragen worden:
Hartmann , Christian , Schuh¬
macher in Nagold , und dessen
Ehefrau Marte , geb. Harr . Di«
Ehileut « haben durch Ehevertrag
vom 1. Mai 1901 dir seither
zwischen ihnen brstaudene land-
rechtliche ErrungenschastSgrs -ll-
schüft aufgehoben und an deren
Etile den Gerichtsstand der Güter¬
trennung festgesetzt.

Den S. Mai 190l.
Oderamtsrichter:

Sigel.

H o ch d o r f, OA . Horb.

Lang - « . Säg¬
holzverkauf.

Am Mittwoch de « IS . Mai
ISVI von vormittags 9 Uhr an
verkauft dir Gemeinde aus den
hiesigen Gemeindewaldungen:

Ca . 289 Frstmetrr meist rot-
tonneneS Lang - und Sägholz

im öffentlichen AuMrüch , wozu Lieb¬
haber eingeladrn stad.

Zusammenkunft im Knoller , Abt . 5.
Den 8 . Mai 1901.

Gemeinderat.
Kuppingen.

Am nächste « DienStag de»
14 . Mai « achwttlagS L Uhr
werde « im hiesigen Gemeindewald

11 Birken, 2. u. 3. Kl.
mit 3,12 Fstm., 1 Buche
und 109 meist eichene
5- 11 Mir . lange Stangen

verkauft in der Nähe der Saatschule.

Schnltheitzenamt:
Weik.

Zwiebelkuchen
Mai bei Fr . Kläger , Bäckermstr.

Prämien -Einnahme für 1900
Ziksen -Einuahme für 1990 . . . .
Prämirn -Uebrrträae.
Utbertrag zur Deckung außergewühnlicher

Bedürfnisse.
Kapital -Reservefonds.
Dividenden-ErgänzungSfonds . . . .
Spar -Reservessnds.

9,000,000 —
17,967 .084 85

646,215 .05
7,818,014 83

4,000,000 .—
900,000 .-
457 341 .63

1.297,627 50
42 .088 283 .85

9,005,820,545.

10.267,98771

205 .645,988 71

32,295 .983 .3S

Versicherungen in Kraft am Schluffe de- Jahre - 1900
An Entschädigungen wurden von der Gesellschaft

im Jahre 1900 gezahlt . . .
Seit ihrem Bestehen wurden von der Gesellschaft

für Schäden überhaupt bezahlt . . . .
Für gemeinnützige Zwecke verwendete die Gesellschaft

seit ihrem Bestehen dir Summe von . .
Die Gesellschaft betreibt außer der Fe « er -Berficher « » g auch die

Versicherung gegen Einbruch-Diebstahl.
Der Abschluß einer solchen Be sicherung « ird für die beginnende Reife-
Tais, « besonder - empfohlen.

Stuttgart,  den 1 . Mat 1901.
Zur Erteilung von Auskunft und Annahme von Anträgen stak

gerne bereit
die Geueralageutur der Gesellschaft:

I * » « ! Lvvl »,
sowie di« bekannten Herren BezirkSazenten;
in Nagold : Herr Fr . Echmid , Kfm.

vis rvlsils  unä lvlrls  livkung äsn

Stuttgarter Pserdemarktlotterie
findet unbedingt am 11. Juni b. I . statt. Zur Verlesung gelangen «ur
Geld -Gewiuue . Hauptgewinn« M . 15,080 , LOO« rc., zusammen 1107
«elb -G- wiuue mit SS,00 « Mark. Losed ^ 1.- , IS Los« für 12.- .
Porto 10 List« 1V empfiehlt di,

Geueralageutur »
Hier bei - er« . Kuodel , « azar; Kr. Tchmib; G . » . Zaiser , Buchhdlg

Gute Tusche «ud Stempelfarbe
find »orrätigin der H Lslovr ' sobeil Luebbälss . fikoxolck-



Nagold.

Ges chäftsverleguug und
-Empfehlung.

Meiner werten Kundschirft von hier und Umgebung erlaube
mir ergebenst anzuzeigen, daß ich mein

Kleider- »md Hutgeschäft,
Verbünde« mit

Anfertigung von Kleidern «ach Matz,
vom Enge! in mein käuflich erworbenes Haus zMW

Markistraße Ur . 141 , ^
früher Schuhmacher' Gchuon' jche Han ?.

>W" vsrlegt "MR
habe. Für dc>.S mir bisher geschenkt« Vertrauen s ge ich meiner
werten Kundschaft besten Dank und bitte, mir dasselbe euch ferner,
hin bewahren zu well n.

HochüÄtend

GottLieb Ltttze Schneidermeister.

Mttdbrrg.

Alle im Jghr 1871 Geborenen

werden auf Sonntag von nachmittags 3 Ahr au
in das Güsthaus zum Ochsen zu einer gemeinsamen

freundlichst eingrladm.
/Vs/k/v/ 's

Grasmähmaschinen, Heuwender,
Pferderechen,

alles i « bewährter Konstruktion , empfiehlt zu den billigster- Preisen

_ 1̂ - ^ LL»«- Wildberg.

Xuui
^ Ist 6er rVksobt»x Akvoräsn , ssit cker rVäsoksr-

' illnsk bester Prermä vr . ,
8visel >s»„ Iver , Llerke ibnee viele
mütisLnic. <ies Oswsds »nAreiksiuie Arbeit äss
Lsibses srspert nvä ebne LIsioks blesäenä
^vsisss VVeebe Aiebt.
Nun esrluna « «8 in allvn beaeküttvn.

Loävnovl „ K 666 u 1iuo 1"
geruchlos EWM und staubverhindernd - Mg

ist Unübertroffen!
Damit geölte Fußböden können sofort wieder begangen «erden.

Preis per V- Liter Mk . 1.—
aus de« Farbe « , und Lackfabrik von

finster L kvisnsn , Mnetwn X.

Niederlage bei : GeLnuck,

Lr »xei » L »« rx,

^kotttoK » 8 « k » »iL

Nur echt

mit der

berühmten

Ankermarke.

' Infolge vielfacher Mage«
über Unterschiebung von Nachahmungen scheu wir uut
nötigt , hierdurch warnend darauf aufmerksam zu machen, daß
der altbewährte

Anker -Pain -Expeller
«ur in feftverschlossencn, mit der berühmten Anker-Marke ver¬
sehenen Schachteln abgegeben wird . Es wolle deshalb jeder
Krank«, der dies allein echte Originalfabrikat zu haben wünscht,
ausdrücklich „ Richters Anker-Pain -Expeller " verlangen und
den etwa lose abgegebenen oder in Schachteln ohne „Anker"
verabreichten Pain - Expeller scharf als unecht zurückweise».
Der Anker-Pain - Expeller hat sich bekanntlich seit mehr als
30 Jahren als schmerzstillende Einreibung bei Gicht,
Rheumatismus , Gliederreißen und bei Erkältungen vorzüglich
bewährt , sodaß jeder, der dies gute alte Hausmittel ge¬
braucht hat, eS gern weiter empfiehlt. Richter« Anker-Pain-
Expeller ist zum Preise von 50 Pf . und 1 M in den meisten
Apotheken vorrätig.

In 100 Teile«: Span. Pfeffer3 — « et:
A»h.vle (R^ marin, Thymi,». Lavendel«sw.
—Melilsenw.lS—«amtllenw.1v—Med.Seifel

S « d. Richter ch « ie„ Rudolstadt,
» öMver», vlte », « «,. « »«terd»» , « r» -p «rk, 2lS Vearl-Streel.

tnaeift»t — «»mdher 1,ö —
->.) 2,S—Pseffermomwalfer 1»
isel —« almi-I, .8—« esiirdt.

Nagold.

Zur Aussaat
auf Klee- und Fuchtftlder habt ich
noch

Hallerde
von der K. Saline Sulz
auf Lager  u »i- kann jeden Tag
geholt werden bei

_Gottlob Koch.
^kMch« dRVMVMch« dchw« dSMM«
^ Nagold. ^

Reißzeuge s
A iu alle » Preislage«
G empfichlt

j « LnILvr , -
W Uhrmacher. D

Groß« Ersparnis im Haushalt mit

der Suppe , Tarcen , Gemüs?. Salats
«. s. w., ebenso Ilaxxl ' g Bouillon-
Kapseln. Sorben wieder eingetr. bri:
Fr . Gchitteuhekm , Tol ., Bhfstr.

ZpÄnisL ^s Weins
poriußsiss . Weins
On ^ariss ^s Weins
ItLÜsniselis Weins
jOriSLkisekeWeins.
KisinLsis -i . Weine'

L72 raLtirt reine

tpe//re
eiveettiNrt vo»kaad« kokkaplit

8Nävsiv -6ro »«NsQ«UuQ§StuttFNs'l.
^ »tnä FOLU. r.ro L2
vr .Vr k'lasokv Lu Ander » det:

Oonäitorsi anä 6aktz.

»

Nagold.

in Nro . 1, 2. 3, 4, 5 und 6, sowie

Welschkornmeht
»«i>ganres Welschkorn

ist wieder « »getrosfen bei
n.

NL. Mache besonders auf rin
guter

Rrolmslll ^ r . 4
aufmerksam. Obiger.

Rohrdorf.
Nehme wieder Bestellungen an

aus balbgkwachsene Jtal.

Lege-
Hühner

undlieseresolche
sobilllgals mög¬
lich in bester'
Ware inS Hsu «.

Georg Waguer.
V»g>N>tH

r »ek«t«>>von-/i n«ä »<i ktllll? Ü«tto-Illd»lt
natürlleb xkröotkt null boebtsin iu
quuUtSt , ckvoduid baat » W,rk ».

In Eaeuhauseu: I . Kaltenbach,
»Sltliuge « : I . G. Hummel,
MStzi«- e« : A. I . Speidel,
Nothfeldeu : Lonr. Wolf, Wwr. sMj

: : : r :

Wilbberg

Wirtschafts-Eröffnung.
Einem verehr!. Publ -kum von hier rmd Umgebung mache ich

die ergebene Mitteilung , daß ich das vsn mir kä. fl ch erworbene!

Gasthaus zum Hirsch
am nächsten Sonntag 12. dS. eröffne.

Ich halt ? mich zum Besuch lnstenS em-
!pfohlen und « erde bestrebt sein, meine vsrehrl.
!Gäste bestens zu bidier -m mit vorzüglichr-m Bi ->r, i
r̂eingkhaltensn Weinen und guten Tpei ^ n Auch
empfehle ick mr>ne

Kegelbahn
zu fleißiger Benützung.

Hochachtungsvoll

LSi ^Ö8r » ir » LS-
früher pstngwirt in Nagold.

: r r . r.

GE
Schonbronn.

Wirtschafts -Eröffnung
« . -Empfehlung.

Einem tit . hüstln uno autwä tigen Publikum mache ick
die ergeben? Mitteilung , daß ich die von meinem Vite ? käuflich
erworbene

Wirtschaftz. Löwen hier
Gam Sonntag den 12. d.M. eröffnen werde.

Unter ZusiLe :ung prompter und reillrr Bedienung lade^
ich hirmit zu zahlreiche«? Besuch ergebenst ein.

Hochachtungsvoll

L«ä». Lt 88 iK z. Löwen.
SGGGSGSGSGS G<
Oberhaugftett.

Suche sofort einen tüchtigen

Abträger
bri sehr gutem Lohn.

Ziegler Roller.

0. kiektvr, kELgolkl
4KU«t » v «rlL » uk ävi dsrüluutvv

vürLoxx
OriFLLlll - ^ NllIUL86Nil16Q

" —̂ ^ LZ

l§
xväiogsust « Oorl»trrlütioo,vov k»»t
uudvgrourtor Vuuvr, roUvuävt
»ebvilst« Arbeit iu »llvu Stokksv.

Lixvuv R«p»ruturu «rb »tLttv.
R» Illastr . ? rvi»U»t« grali ». »»

Nagold.
3 unterhaltene

Wagen
hat sofort zu verkaufen

Fuhrmann Math.

Miudersbach.
Einen schönen

Farren,
14 Monate alt, Helloelbscheck, mit
Zuliffungsfchrin II . Klage , hrt zu
»erkaufen.

De« 10. Mai 1901.
Schultheiß Köhler.

B ö s i n g e n.

Liegenschaftsverkauf.
Ein Lstockig. Wohnhaus mit Keller,

samt Schemr , Stallung , mit 8 —10
Morgen F . lder «. Wiesen, sowie die
vorhandene Fahrnis (Nisamtwrrt
10— 12,000 stad s»f. zu vrrkaufen.

Käufer erfahren näherer bei der
Exprd . d. Bl.

Sulz.
Zugelaufen ein grauer

Rattr « -
fä «ger.

_ _ Der rechtmäßige
Eigeutümer kann den Hund gegen
Futtergeld und EiurückungSgebühr
abhole«. Molkereiwärter Deugler.

R a g o l d.

-kL

N-

Asthma sAtemnot),
durch die so lästigen Brouchialkatarrhr
verw sacht,sowie quälender Huste«,fin¬
den schnelleu. sichere Linderung bei«
Gebrauch v.
8 « Iu »-L » » b « u8 . In Schachteln
ü 1 bei Cond. H. Fang und iu
Wildberg: A . Lruurr . HB.

Jaucheverteiler
«euesten StzstewS

empfi-hlt billig

Kaufverträge
für de« Biehha «del

mit Belehrung
Zu dezieben durch die

<2. HV. Lulgsr 'sche Buchhdlg.



Sämtliche Bäckermeister
von Nagold

machen die ergebenste Anzeige, daß der
Verkauf von Backwaren

Sonntag morgens von8 —9 Uhr,
mittags von 11 —IS Uhr

und nachmittags von S —V Uhr
statifindet. Um zahlreichen Zuspruch um
die genannte Zeit bitten

sämtliche Bäckermeister.
G b h a u s e N- F r e u d r n st a Ät.

Hochzeits-Einladung.
Zur Frier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns >

>Verwandte , Freunde und Bekannte aus

Dienstag den 14. Mai 1901
în d. s GaÜhruSz. „Waldhorn" in Ebhcusen sreundlichst eivzuladen.

Karl Ziegler, 1 ttane Zieste,
Sohn des I Tochter des

Karl Zicg!«r, OchchäMrr » Frieds . Zustc , Wirt
in Frrnsen >Wdt . I in Tdhnusen.

»GGG GGGSGGSNGSGG
SI a g o l d.

Echt Virginisches
»z Pferdezahnmais z»

ilL 8v1 »öi »8tvr , Irviii »e» lLRKvr « urpKvkII
Uilllsst

1» <»i < >«»!>» Hc lmiitt

«W» M Uomöoputlri ^ vtrer Verein.
Jahresversammlung sam»,», »«, u. « ,i -b„».

Vz9 Uhr im Hirsch.
1) Vortrnx d,s Vorstands : „Wie Werde ich in der Homöo¬

pathie heimisch ? "
3) Rechenschaftsbericht und Neuwahlen.

Jedriman », besonders auch die Frauen , freuMich sind ungeladen.

_ _ _ Per Ausschuß.

Bienenzüchter-Verein
^ . < . > vtk - gold»

iÄm Sonntag den 19. Mai nachmittags 2 Ahr hält der
für Kinder, Damen!Verein im Gasthof Hirjch in Nagold feine

Herren l Frühjahrs -Bersammtnng,
: wozu die vrrrh-l. Mitglieder singelad-rr werben.

V « ZrK r

Nagold,
Den geehrten Hsusfrauen!

empfiehlt

» Kaffee »
gurantirt reinen,

roh per Pfd . so iZ bis 1.60
und frischen selbstgebranntr»

per Pfd . 1 — bis 2.— .

UNd
in den neuesten Moden

und schSmr Äutwahl . sowie eine!
reichhaltige Musterkarte -

M LonnruschirM -Llederziizen j
empfiehlt bci j. tzr̂ r BerbrauchSz-it s

nsparLtursn sdsreimSN

KLLlLI r̂LL « sr

1. Rrchenschüftsbevichtdes Kosfi<rs.
2. Besprechung über die Resultate der h.««iftsn Auswinterung.
3. Hüfipflichtnkrsicherung der Mistilieder qcgm Personen und

Grichbkschasiaung.
4. Verlosung von bienr«« üischast!:chm G-rästn , wozu jedes

anwesendr V rrirSmitglied 1 Frefto - -' halt . Außerdem find
bei der Versammlung noch Lose » 20 Z zu Haber.

Den Birrinsmittzttederri diere zur Nachricht, daß auch dieses Jühr
von Flaschner Kehle und B .enenrvärter Vollmer Wachs ausgeü -ffm
urd Kunstwabrn -Mittelwäadr herasftellt werden.

Der Deremsünsschuß.

empfiehlt
ŝolange Vorrat u. Abschlüsse reichen, bestes Fabrikst unter Garantie.

Tonrenräder m't Glocke und Laterne von Mk . ISO .— an.
Halbrenner von Mk . 188 .— an.

Magold.

Jäckels , Capes.
Kragen . Blouse « .

MUMM » schwarz
und

farbig,
Damen . Mädchen -. Herren -.
Knaben .Kinder -Sttohhüte

ewpfi h!l in größter Auswahl zu den allrrbilligsten Preisen

/Fe e »» , / le eertre

Nagold . j

r « Masthammel- ?
Fleisch j

empfiehlt den ganzen Sommer über -
F ritz Hänhler.

Nagold.
Schön gelochte

A«d reife
bimdurKvrkäsv,

sowie ätte
Allgäuer und Glarner

Kräuterkäse
empfiehlt

Vr . 8vtli11 « laUv1 « >L.

8 g o l d.

Eiernudeln,
selbstgemachte, das Pfd . zu 60—80H,;
empfiehlt s

Albert Kemmler , Konditor. !

Nagold.  j

Lehrlings-Gesuch, j
Bei Ursterzeichnkten-r findet eins

kräftiger Knabe unentgeltliche Lehr¬
stelle. Friedrich Strähle,

Mkch. Schreiner « .

Obst
hat obzugeben.

D?r Obige.
Nagold.

Ca. 88 Ztr . ewiges

Kleeheu
zu verkaufen bei

Kleinhändler Schnorr.

Wohnnng
z« vermiete « ,

2 Zimmer , Küche nebst alle« Zu¬
behör, per sofort oder später.

Näheres bei der Expedition.

Für die HH. Ortsvorsteher!

Zur Pferde Aushebung
sind

Hestellungs -Iormut 'are
vorrätig zu haben in

N a g o t d.

! auspezkichnet zur Reinigung brr DunMuöen , dc-bü gutes Düngeu ttrel.
per Ztr . Mk . S .S « , bei mehr billige? ewpfi h!t

Gottlob Schmrd.

Große G>
zum Bau einer Kirche in Zimmern ob Kottweil.
WU- Zteynntz garanrrert D R 1480 WerdKewiuÄL

am S » . Mai 1S « 1. A V mit 48,0 « « Mk.

Hauptgewinne
Mk. 80.000. 7000, 3000, 1000 etc.

Originallose L 1.—, IS Lose 12 Porto u. Lifte 2S extra. Nach».
3V ^ mehr. Zu haben in allen Losgeschäften und bei

Mneralagt.J .Schweiks?t,Mtttgstt,Mü:k!str.5,
Hier zu hoben in drr Lnlaar ' Hvk «;,» Bu ^ dandiuna.

Nagold.
Ein zuverlässiges

ZKäbiHen,
nicht unter 18 Jahrrn , sucht auf
1. oder 15. Juni

Frau Pr ose ffor Finckh.

Z« vermieten
eine Wohnung

mit 2 oder 3 Zimmern , samt Küche
und ollem Zubehör sofort oder auf
1. Juli.

Zu erfragen bei der Expedition.

Zwei ältere Leute ohne Kind
suchen eine Wohnnng.

Zu erfragen bei der Expedition.

Nagold.

Z« vermiete«
meinen

Nebenladeu,
der sich für eine» Friseur oder
sonstiges Geschäft eignet.

Ehr . Wagner , Kleid« Händler.

' « irr » , reellen . billi,fte Bez >rsS « » eilel ^
In mehr alr 150 800 Familien im Gebrauche l

ttllu8vkvävru
Minie »« » » «» , Echwanenseder « . SH » « - tz
ar « !»a » » en u. alle andere!! Torten Bcttftdern
u . Daunen . Neuheit und »rite Neinig « » «
>arantiert I Tute , preidw. BettsedernV . Pinne z
tr « ,S0 ; 0 .8« : 1 : t .4« . Prima Hais - ^
« « « e« IMt,8 « . « olarferern ! Halbw-Sli

S ; weiß S,i>« . Tttberweitze « iinse - und
e - wa « enfr » er !l S ; » ,s » ; 1; s . Ellberwcip-
«Lnse - u .« chwank » sauncnL .rS !r;8;i « ./c
Echt chinesische « an, »aune » L.bv ; >! . Po-
l « r » « « « e« » : 4 ; s Arses » elie » . Vvan-
t» « zollfrei gcg. Nachn .I RichtaesallendeS bc-
reitwul . aus unsere » osten zumckgenommen.

pecks? L 60.
Nr « « rlorU Nr . 8 « in WeMalen.

M - « ro » e« u . aueführl . PreiEe « . auch
S « »ottotoEo. « «sonst u . vortosrci r « n-

E aabe der keelel », »»  erwstnschtl » ^

Gp . Wstte - diesfte in Nagold:
Sonntag den 12. Mai : ' /,10

Uhr Predigt . >/,3 Uhr Christenlehre
(Töchter). Donnerstag 16. Mat
Himmelfahrtsfrst : ' /,10 Uhr Predigt.
2 Uhr Predigt
Mittrilusge« des Standesamts

-er Stadt Nagaid.
Aufgebote: Gottlieb Friedrich Martin.

Fuhrmann von Winzerhausen, wohn¬
haft in Feuerbach. u. Christiane Louis«
Vochiuger , Schuhmachers Locht, hier.

Wilhelm « leindienst . Heizer hier,
und Katharina Barbara Walz , Locht.
drS »erst. Jakob » alz. Maurer hier.
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